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Haußmann: Anhörung muss breite Einbindung gewährleisten

Pflegekammer darf nicht zum trojanischen Pferd werden.

Zur heutigen Kabinettsentscheidung, eine Anhörung zur Einführung einer Pflegekammer in Baden-
Württemberg durchzuführen, sagt Jochen Haußmann, gesundheitspolitischer Sprecher der FDP/DVP-
Fraktion:

„Die Mitbestimmung und Stärkung der Selbstverwaltung von Pflegekräfte ist kein politischer
Selbstzweck, sondern muss die Verbesserung der Versorgung im Blick haben. Gerade in diesen Zeiten
des extremen Fachkraftmangels darf nicht der Eindruck entstehen, die Politik drückt eine Kammer mit
Zwangsmitgliedschaft durch. Die Landesregierung muss gewährleisten, dass es im Rahmen der
Anhörung zu einer breiten Beteiligung der Pflegekräfte kommt und diese vor einer Stellungnahme
transparent über die Gestalt der Pflegekammer, wie sie von der Landesregierung geplant ist, informiert
sind. Die Pflegekammer darf nicht zum trojanischen Pferd werden, das Pflegekräfte gegen ihren Willen
durch Zwangsmitgliedschaften bindet und kein wirkliches Mitspracherecht gewährleistet.“


